
Baden-Württembergs  SPD-
Fraktionschef Claus Schmiedel
hält den Abbau von bis zu 15
000  Stellen  im  öffentlichen
Dienst bis 2020 für möglich.
dpa

Stuttgart. Das Land müsse den Verwaltungsapparat verschlanken,
um in acht Jahren einen strukturell ausgeglichenen Haushalt
erreichen  zu  können,  sagte  Schmiedel  im  Gespräch  mit  der
Nachrichtenagentur dpa in Stuttgart am Mittwoch.

Die  Regierung  müsse  bis  2020  eine  Lücke  von  rund  1,5
Milliarden Euro stopfen, um die Vorgaben der Schuldenbremse
einzuhalten. Da die Personalkosten 40 Prozent des Haushalts
ausmachen,  müssten  hier  rund  600  Millionen  Euro  gekürzt
werden.

Von den rund 300 000 Beamten und Tarifbeschäftigten müssten
somit  rein  rechnerisch  in  acht  Jahren  rund  fünf  Prozent
weniger an Bord sein, erklärte Schmiedel.
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